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In eigener Sache: 
Anfragen gezielt stellen. 

Wir bitten Anfragen zu aktuellen Bei-
trägen immer ausschließlich und direkt 
an die jeweiligen Autoren zu richten.  
Allgemeine Anfragen immer nur an das  
für  Ihren  Bienenstand  zuständige  
Bieneninstitut. Geben Sie dabei  auch  
immer  Ihre  vollständige Anschrift  und  
Telefonnummer  mit an. Telefonische   
Rückfragen   ermöglichen    gezieltere    
Antworten und bessere Beratungen. 
Wir behalten uns vor Anfragen mit 
unklaren Absenderangaben als anonym 
anzusehen  und nicht  zu  bearbeiten. 
 
Danke für Ihr Mithilfe und  
Ihr Verständnis! 

Impressum s. Infobrief 21/2018 
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Honigpreise 

Mayen - (co) Mit dem vorliegenden 
Infobrief, der früher als angekündigt 
bereits heute erscheint, wollen wir 
Ihnen aus unserer Umfrage zur 
Sommertrachternte, deren Ergeb-
nisse wir schon im vorletzten Brief 
(2018/22) übermittelt hatten, heute 
die zur Zeit gängigen Honigpreise 
für Blütenhonige, Sommerblüten-
honige und Rapshonige vorstellen. 

Die Daten beruhen wie immer auf 
tausenden Rückmeldungen aus 
Deutschland und angrenzenden 
Ländern. Die Preise sind, wie auch 
in den Vorjahren, regional sehr un-
terschiedlich und können der Tabel-
le auf der Seite 2  entnommen wer-
den. Bitte beachten Sie dabei, dass 
die Angaben mit geringen Rückmel-
dequoten unsicherer sind als die 
Angaben mit vielen Rückmeldun-
gen.  

Beutensysteme in Deutschland 

Interessant sind auch die Angaben 
zu den in Deutschland eingesetzten 
Beutensystemen, die wir auch vor 
einiger Zeit abgefragt hatten. Hier 
vorab eine erste Zusammenfassung 
dazu. Eine differenziertere Betrach-
tung folgt. 

Spätsommer– und Herbstverluste 

In jedem Jahr sterben auch im Spät-
sommer und Herbst Bienenvölker. 
Der Umfang dieser Verluste ermög-
licht erste Prognosen für den kom-
menden Winter. Wie in den Vorjah-
ren wollen wir eine Statistik über be-
reits aufgetretene Verluste erstellen.  

Durch Beantwortung unserer aktuel-
len kleinen "Blitzumfrage" können 
Sie uns helfen einen ersten Über-
blick zu erhalten, der Informationen 
über regionale Besonderheiten und 
Unterschiede liefert.  

Beutensysteme in Deutschland 2018—Umfrageergebnisse  

n>7.000 

Hier geht´s zur Umfrage:  

https://www.onlineumfragen.com/
login.cfm?umfrage=88551  

Wir bedanken uns bei  allen anony-
men „Datenlieferanten“ zu unseren 
Erhebungen. 

 

Kontakt zum Autor: 

Christoph.Otten@dlr.rlp.de 

Vormerken: 

Apisticus-Tag 2019 

http://www.bienenkunde.rlp.de/Internet/global/themen.nsf/0/25CC577C6DEC8BE5C1258308003461FD/$FILE/Infobrief_2018_21.pdf
http://bienenkunde.rlp.de/Internet/global/themen.nsf/0/FF03EBA5F7FE7189C125830F00470A18/$FILE/Infobrief%202018%2022.pdf
http://bienenkunde.rlp.de/Internet/global/themen.nsf/0/FF03EBA5F7FE7189C125830F00470A18/$FILE/Infobrief%202018%2022.pdf
https://www.onlineumfragen.com/login.cfm?umfrage=88551
https://www.onlineumfragen.com/login.cfm?umfrage=88551
https://www.apis-ev.de/apisticus-tag-muenster.html
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Endverkaufspreise Honig im Sommer 2018 in Deutschland 
nach einer Online-Erhebung des DLR Fachzentrum Bienen und Imkerei Mayen 

Endverkaufspreise €/500g ohne Glaspfand/Glaspreis 

 Frühtracht/ Blütenhonig Sommertracht/ Sommerblüte Rapshonig 

 € Meldungen € Meldungen € Meldungen 

Deutschland 2018 5,27 6.047 5,34 5.964 5,08 1432 

Baden-Württemberg 5,48 775 5,66 671 5,33 149 

Freiburg 5,69 186 5,86 161 5,58 29 

Karlsruhe 5,37 149 5,72 123 5,42 34 

Stuttgart 5,49 274 5,61 235 5,17 56 

Tübingen 5,34 159 5,48 146 5,33 27 

ohne Angabe 5,57 7 5,25 6 5,17 3 

Bayern 5,12 1.413 5,20 1.252 4,80 202 

Mittelfranken 4,90 187 4,98 181 4,77 33 

Niederbayern 4,92 164 4,92 112 4,42 22 

Oberbayern 5,69 350 5,81 307 5,60 43 

Oberfranken 4,84 165 4,87 155 4,43 20 

Oberpfalz 4,68 161 4,79 129 4,64 24 

Schwaben 5,26 233 5,33 215 4,87 19 

Unterfranken 4,86 150 4,92 151 4,44 41 

ohne Angabe 5,00 3 4,75 2     

Berlin 5,73 86 5,81 106 5,51 21 

Brandenburg 5,04 121 5,06 125 4,97 51 

Bremen 5,48 18 5,49 20 5,23 4 

Hamburg 6,45 72 6,41 87 5,47 19 

Hessen 5,34 690 5,39 686 5,11 101 

Darmstadt 5,65 337 5,65 350 5,41 39 

Gießen 5,18 175 5,24 172 5,09 27 

Kassel 4,87 170 4,94 157 4,80 35 

ohne Angabe 5,55 8 5,89 7     

Mecklenburg-Vorpommern 4,83 60 4,86 67 4,61 38 

Niedersachsen 5,27 386 5,35 384 5,16 141 

Nordrhein-Westfalen 5,42 1.056 5,46 1.103 5,27 206 

Arnsberg 5,28 215 5,36 227 5,25 41 

Detmold 5,11 107 5,20 116 5,16 29 

Düsseldorf 5,56 278 5,59 291 5,31 58 

Köln 5,49 330 5,52 339 5,24 45 

Münster 5,37 119 5,42 123 5,33 31 

ohne Angabe 6,00 7 5,86 7 5,75 2 

Rheinland-Pfalz 5,15 636 5,19 622 5,05 127 

Koblenz 5,01 314 5,07 306 4,81 51 

Rheinhessen-Pfalz 5,10 114 5,10 124 4,95 11 

Trier 5,37 204 5,45 188 5,26 64 

ohne Angabe 5,50 4 5,50 4 5,50 1 

Saarland 5,31 136 5,33 145 5,45 42 

Sachsen 4,70 137 4,79 150 4,67 49 

Sachsen-Anhalt 4,73 70 4,70 75 4,64 47 

Schleswig-Holstein 5,34 269 5,36 339 5,17 194 

Thüringen 4,76 114 4,79 124 4,47 39 

ohne Angabe 6,63 8 6,94 8 5,25 2 

Belgien 5,77 13 5,81 16 6,00 1 

Luxemburg 6,06 9 6,35 10    

Niederlande 4,73 22 4,81 24 5,19 8 

Österreich 6,72 65 7,13 45 6,36 4 

Schweiz 10,93 29 11,30 25 11,27 3 

sonstiger 5,75 8 6,67 12 5,00 1 

ohne Angabe 5,56 77 5,69 80 5,58 24 

Gesamtergebnis 5,32 6.270 5,39 6.176 5,10 1.473 

       
Deutschland 2017 5,10 5.425 5,18 5.529 4,95 1.568 

Deutschland 2018 5,27 6.047 5,34 5.964 5,08 1.432 
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30. Mayener Vortragsreihe 
Kontakte Wissenschaft und Praxis 

 

Samstag, 10. November 2018 - 9.30 Uhr 

Bürgerhaus Kottenheim bei Mayen 

 

Anerkannt als Fortbildungsveranstaltung für BSV  

in Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz 

 

Dr. Sebastian Spiewok 

Deutsches Bienenjournal, Berlin 

Die Bienenwachsstory: Was war, was ist, was kommen sollte 

 

Dr. Jens Pistorius 

Leiter des Bundesinstituts für Bienenschutz beim JKI, Braunschweig 

Bienenschutz und Pflanzenschutz:  

aktuelle Ergebnisse und Trends aus Praxis und Forschung 

 

Dr. Otto Boecking 

LAVES Institut für Bienenkunde, Celle 

Was Imker über Wildbienen, die wilden Schwestern der Honigbiene,  

schon immer wissen wollten 

 

PD Dr. Jes Johannesen 

Fachzentrum für Bienen und Imkerei, Mayen 

Bienenkrankheiten kommen und gehen:  

Erkenntnisse aus dem Deutschen Bienenmonitoring und anderen Projekten 

 

Dr. Christoph Otten 

Fachzentrum für Bienen und Imkerei, Mayen 

Auf Sammeltour: Beobachtungen zum Polleneintrag 

Änderungen insbesondere der Vortragsreihenfolge sind möglich,   
bitte Programm unter www.bienenkunde.rlp.de beachten. 

 
Veranstalter: Apicultur e.V. und Fachzentrum für Bienen und Imkerei/Mayen 

 
Der Eintrittspreis einschließlich Mittagessen beträgt bei einer Kartenbestellung  

bis 31. Oktober 2018: 30 Euro, danach und an der Tageskasse 35 Euro 
 

Nach Einzahlung dieses Betrages auf das folgende Konto werden die Karten zugesandt.  
Als Verwendungszweck bitte "Vortragsreihe 2018“ und vollständige Postanschrift angeben.  

Eine rechtzeitige Bestellung wird empfohlen.  
Kreissparkasse Mayen IBAN: DE81 5765 0010 0098 0575 57 BIC: MALADE51MYN 

 

DLR Fachzentrum Bienen und Imkerei, Im Bannen 38, Postfach 1631, 56706 Mayen 
Telefon 02651-9605-0; Telefax 0671-92896-101; e-Mail: poststelle.bienenkunde@dlr.rlp.de 
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